II.  Erklärung der Bevölkerungsverteilung: spielen die Umweltbedingungen eine Rolle?

I. Die Landschaften in Afrika vom Äquator bis zum Mittelmeer










Mat.1:Immergrüne Tropen (Gabun)
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Mat.2 :Klimawerte von Mbandaka (Republik Kongo)

1. In welchem Land liegt Mbandaka?

2. Zeichne ein Klimadiagramm mit der Temperaturkurve in rot und den Niederschlagssäulen in blau.

3. Errechne die Jahresdurchschnittstemperatur – die Jahrestemperaturamplitude.

4. Errechne die Summe der Niederschläge in einem Jahr. Wieviel regnet es im trockensten Monat?

5. Was für ein Klima ist das? Warum? 

6. Nenne die typischen Merkmale des tropischen Regenwaldes.

7. Der tropische Regenwald wird auch als“immergrüner Regenwald“ bezeichnet. Ist diese Bezeichnung berechtigt?

8. Schau dir die folgenden Abbildungen an. Suche jeweils auf einer Karte (in deinem Schulbuch oder im Atlas) wo die Orte liegen.

9. Beschreibe die Landschaften.

10. Welche Erklärungen findest du auf dem Diagramm? Warum passen die Diagramme zu den Landschaftsfotos?

11. Untersuche die Temperaturkurve. Begründe die jeweilige Höhe der Temperatur. Begründe den Wetterablauf.


Mat.3a : Savanne in Burkina Faso


Bamako, Mali: sommerfeuchte Tropen
































































































Mat.3b : Steppe in Süd-Tunesien



Abéché Tchad: trockenes tropisches Klima


















































































































































Mat.3c : Wüste in Namibia



Mat.3d: Das Niltal in Ägypten.

12.Was kann man über die Niederschläge in Bamako, in Abéché sagen? Es gibt Regen und Trockenzeiten. Was sind die Folgen?

13.Weshalb ist die Sahelzone (Tschad) klimatisch gesehen ein Risikoraum?

14.Warum ist Ägypten ein besonderes Land? Warum ist der Nil ein Fluss, der aus einer anderen Klima- und Vegetationszone kommt? Man nennt ihn auch "Fremdlingsfluss". Warum?

15. Wie unterscheidet man das Savannenklima vom Regenwaldklima?


Mat.5: Ein Journalist aus Burkina Faso.

16. Wie beeinflusst der Mensch die Ausdehnung der Wüste?

17. In welchem Land findet man diese Ausdehnung?

18. Wie nennt man dieses Gebiet in Afrika? Welche Länder gehören dazu? Das Hauptproblem im Sahel ist die Versteppung. Berichte darüber.


19. Wo liegt der Kilimandscharo?

20. Welche Vegetationszonen gibt es von der Ebene bis zum Gipfel? 





2. Wo findet man diese Landschaften?

1. Wo gibt es tropischen Regenwald?

2.  Nimm einen Atlas und suche Staaten, die in der Zone des tropischen Regenwalds, der Savanne und der Wüste liegen. Suche zu jedem Bild und jedem Klimadiagramm die entsprechende Klimazone.                                              


Mat.1: Die Bodengestaltung in Afrika


Mat.2: Die Vegetationszonen in Afrika

3. Vergleiche die Karten mit der Karte der Bevölkerungsdichte. Erkläre deine Antwort.

4. Nenne die Gebiete, die stark bevölkert sind (mehr als 50 Einwohner pro km2) Warum sind sie stärker bevölkert?

5. Welche Gebiete sind menschenleer? Warum?

Savanne: offene, meist sommergrüne Großlandschaft der wechselfeuchten Tropen


mit ausgeprägtem Unterschied von Regen und Trockenheit. Man unterscheidet Feucht-, Trocken-und Dornsavanne.


Feuchtsavanne: in Gebieten, in denen es 7-9 feuchte Monate gibt.


Trockensavanne: in Gebieten, in denen es 5-7 trockene Monate gibt.


Dornsavanne: in Gebiete, in denen es 7-10 MonateTrockenheit gibt.


 Die Umwelt: alle Elemente, die der Mensch zum Leben braucht (Klima, Landschaft, Vegetation, Boden, Wasser, Verkehrsverbindungen, Tiere, Gebäude).


Der tropische Regenwald wird auch als "immer grüner" Regenwald bezeichnet.

















Hachette né p 187 


H= 7,5 cm


L =9,5  cm



























































Hachette p 184


 


 A faire





Bordas p 186


H= 8 


L=10





A chercher











Bordas p 186





A faire





Hachette p 188


H= 8


L= 10


 


A chercher





Hachette né p 185


H= 16


L= 11,5





Die Versteppung = la désertification





"Burkina Faso ist ein sehr armes Land. Morgens und abends ziehen Karavanen von Eselskarren mit Feuerholz nach Wagadugu. Vor dreißig Jahren noch soll die Hügelkette im Norden von Burkina Faso von Wäldern bedeckt  gewesen sein. Heute sind die Hänge kahl. Die Plünderung des Waldes, Buschfeuer zur Rodung neuer  Felder und schließlich die Herden haben sie kahl und braun werden lassen. Die Menschen hier haben auf Kosten ihrer Umwelt gelebt".
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Magnard né p170        H= 12,5      L= 11,5








Magnard né p 171


H = 8cm


L= 9cm








